
„Kein anderes Geschöpf
ist mit dem Geschick der

Menschheit so vielfältig, so eng
verknüpft wie der Baum.“
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H offen …
auf vermehrte gesellschaftliche Akzeptanz
der Organspender und ihrer Angehörigen

E rinnern …
an die verstorbenen Organspender

D anken …
den anonymen Spendern und ihren Angehörigen

Seit jeher ist ein vielfältiges Brauchtum mit dem Baum
verknüpft. So kennen wir auf der einen Seite die Baum-
pflanzung zur Geburt eines Kindes oder den Richtbaum
auf dem Dachstuhl eines neuen Hauses und auf der
anderen Seite den Baum, der auf einem Grab gepflanzt
wird. Wie die Organspende steht der Baum gleichzeitig
für das Leben und den Tod. Daher ist es kein Zufall,
dass der Baum das Symbol eines  besonderen Projek-
tes geworden ist.
Schirmherrin dieses Projektes ist Dagmar Szabados, 
Oberbürgermeisterin der Stadt Halle (Saale). 

Im Jahr 2008 wurden im Rahmen einer Auftakt-
veranstaltung zur Entstehung des Parks die ersten
sechs Bäume auf der Salinehalbinsel in Halle (Saale)
gepflanzt. 
Mit diesem Projekt wird eine brachliegende Fläche von
ca. 30.000 m2 wieder zur gestalteten Grünfläche. 

Die bundesweit einmalige Anlage soll als Stätte des
Innehaltens dienen. Besucher des Parks sollen zu-
künftig durch Gedenktafeln und Skulpturen an das
Thema Organspende erinnert werden. 
Auf dem Gelände sind zudem Veranstaltungen sowie
Konzerte geplant. 

Unterstützen Sie das Projekt mit Ihrer Spende. Setzen
Sie damit ein dauerhaftes Zeichen, das daran erinnert,
dass nur die Bereitschaft eines jeden die Vorausset-
zung ist, den Patienten auf der Warteliste zu helfen. 

Über alle Einzelheiten einer Beteiligung informieren wir
Sie gern persönlich.

Spendenkonto:   
Volksbank Halle
BLZ: 800 93 784     
Kto.Nr.: 111 46 46

Kontaktdaten: 
Verein zur Förderung der Organspende e.V.
Walter-Koehn-Str. 1a
04356 Leipzig 

Telefon: (0 69) 67 73 28 30 01

www.organspende-ev.de
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Spendenkonto:
Volksbank Halle
IBAN:       DE05 8009 3784 0001 1146 46
BIC:         GENODEF1HAL

Kontaktdaten:
Verein zur Förderung der Organspende e.V.
Mansfelder Straße 13
06108 Halle (Saale)

Telefon:   (0345) 2024031
Internet:  www.organspende-foerderung.de
E-Mail:     info@organspende-foerderung.de
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